
 

 

 

Wintersemester 2026/2027 

 

„Der Kampf ums Recht im Wandel“ 

 

Seminar zum gesamten Zivilverfahrensrecht 

 
Frau Prof. Dr. Petra Pohlmann veranstaltet im Wintersemester 2026/2027 

in Kooperation mit Herrn Prof. Dr. Tim Hülskötter, LL.M. (UCL) von der 

Universität Göttingen ein Seminar mit aktuellen zivilprozessrechtlichen 

Themen. Das Seminar richtet sich vor allem an Studierende aus den 

Schwerpunktbereichen 1, 3, 4, 5 und 9.  

 

 

Themenliste 

 
Europäisierung und Internationalisierung 

 

I.  Europäisierung des Zivilprozessrechts 

1. Einfluss des EU-Rechts auf das deutsche Zivilprozessrecht  

(Überblicksreferat oder Einzelaspekte, etwa Effektivitätsgrundsatz oder 

EU-RL) 

2. Die Anti-SLAPP-Richtlinie und ihre Umsetzung in Deutschland 

3. Kurz, knackig, allumfassend? Wie umfangreich müssen 

Entscheidungsbegründungen sein? (EGMR, Urt. v. 16.12.2025, 

34701/21) 

 

II. Internationales Zivilprozessrecht 

4. Aktuelle Fragen des Internationalen Zivilprozessrechts 

(etwa: Ordre public und Möglichkeiten der Einflussnahme durch den 

Gesetzgeber) 

 

III. Internationale Streitbeilegung und Schiedsverfahren 

5. Prozesskostenhilfe vor Schiedsgerichten  

(EGMR Carduso Nr. 10260/22; OLG Köln, Beschl. v. 2.12.2022 – 19 SchH 

22/24) 

6. Kann das System des Schiedsverfahrensrechts angemessen mit 

Feststellungsschiedssprüchen umgehen? (EuGH, Urt. v. 1.8.2025 – C-

600/23 – Seraing) 

7. Anti-suit injunctions und ihre Folgen im Schiedsverfahren  

8. Dissenting Opinions als Möglichkeit im Schiedsverfahren und 

Zivilprozessrecht 

 
 
  



 

Digitalisierung und KI 

 

I. Digitalisierung gerichtlicher Verfahren 

9. Der Öffentlichkeitsgrundsatz bei der Online-Klage (§ 1127 I ZPO) 

10. Digitalisierung des Zwangsvollstreckungsrechts  

(Möglichkeiten jenseits des geltenden Rechts zur weiteren 

Digitalisierung) 

  

II. Automatisierung gerichtlicher Entscheidungsfindung 

11. Automatisierte Entscheidungen über Prozesskostenhilfe? 

12. Die „nullte Instanz“ als Mittel der automatisierten bzw. einvernehmlichen 

Streitbeilegung? 

 

III. KI und digitale Informationsverarbeitung im Prozess 

13. AI-Slop vor Gericht: Das Falschzitat im Schriftsatz, die prozessuale 

Wahrheitspflicht und ihre Folgen  

14. Prompt Injection im Zivilprozess 

15. Das Gericht zwischen Beibringungsgrundsatz und § 291 ZPO  

16. Virtual Reality in der Beweisführung 

 

Privatisierung und Rechtsschutz 

 

I. Private Rechtsdurchsetzung 

17. Mehr private Rechtsdurchsetzung gegen große Plattformen? 

18. Acht Jahre Musterfeststellungsklage – Eine Erfolgsgeschichte? 

19. Die Abhilfeklage nach dem VDuG – Eine erste Bewertung 

20. 

21. 

Prozessfinanzierung als Geschäftsmodell – Möglichkeiten und Grenzen 

Die neuen Commercial Courts  

 

II. Außergerichtliche Streitbeilegung und hybride Modelle 

22. Außergerichtliche Rechtsdienstleistung von Rechtsschutzversicherern 

 

III. Schiedsverfahren als private Gerichtsbarkeit 

23. Iura novit curia im Schiedsverfahren 

24. Themen aus dem Gesetz zur Modernisierung des 

Schiedsverfahrensrechts 

25. Eine Befangenheitsdefinition – Staatliches Zivilverfahren vs. 

Schiedsverfahren 

 

IV. Zugang zum Recht und Verfahrensfairness 

26. Richterliche Entscheidung über die Entscheidungsform (Beschluss vs. 

Verfügung) 

27. Aufklärungspflichten im Zivilprozess – Muss wirklich keine Partei dem 

Gegner Material für seinen Prozesssieg verschaffen? 

  

V. Versicherungsprozessrecht 

28. Quotelungssysteme im VVG und ihre prozessuale Durchsetzung 

29. Informationsherrschaft und Beweislast in der Cyberversicherung 

 

 

  



 

Vorbesprechung und Themenvergabe 

 

Die Themenvergabe erfolgt in einer Vorbesprechung am Dienstag, 7. Juli 

2026 um 16:30 Uhr im Raum R 1 der Zivilrechtlichen Bibliothek.  

Bis zur Vorbesprechung bekommen Sie Bescheid, ob Sie einen 

Seminarplatz erhalten haben.  

 

Abgabetermin und Termin der Seminarvorträge 

 

Die schriftlichen Seminararbeiten sowie das Thesenpapier sind als 

Ausdruck inkl. unterschriebener Selbständigkeitserklärung sowie in 

digitaler Fassung als Word- und PDF-Version bis zum 7. Dezember 2026 

(11 Uhr), einzureichen. Fristverlängerungen sind angesichts dieser die 

Vorgabe des § 6 Abs. 3 PrüfO deutlich überschreitende Bearbeitungszeit 

auch bei Krankheit ausgeschlossen. 

 

Das Seminar wird voraussichtlich vom 14. – 16. Januar 2027 als 

Blockveranstaltung stattfinden. Wir werden uns mit Herrn Prof. Dr. Tim 

Hülskötter und den Göttinger Studierenden in Hamburg treffen. Näheres 

zum Programm wird später mitgeteilt. 

 

Anmeldung (Frist: 6. Juli 20026) 

 

Sie müssen sich innerhalb der Anmeldefrist (6. Juli 2026) für das Seminar 

zweifach anmelden:  

 

a) Zunächst beim Lehrstuhl, wobei bei der Anmeldung angegeben werden 

muss, in welcher Form das Seminar absolviert werden soll (s.u.). 

 

Bitte reichen Sie das Anmeldeformular des Instituts per E-Mail 

(nicole.strack@uni-muenster.de) ein. Als Anlagen sind Nachweise der 

bisherigen Studienleistungen (z.B. ein aktueller Auszug aus dem 

Prüfungskonto bei WiLMa 3, eine anderweitige Notenübersicht von 

Studienortwechslern oder Scans der Leistungsnachweise) beizufügen. 

Zudem können Sie bis zu drei Themenwünsche benennen. 

 

b) Außerdem müssen Sie sich in WiLMa 3 anmelden und dort auch die 

Prüfungsform auswählen.  

 

Studierende, die das Seminar nicht als Teilprüfung ihrer 
Schwerpunktbereichsprüfung absolvieren 
Studierende aus anderen Studiengängen melden sich nur beim Institut an. 

Für Bachelorstudierende gelten Besonderheiten. 

 

  

mailto:nicole.strack@uni-muenster.de
https://www.uni-muenster.de/Jura/studium/pruefungsleistungen/anmeldung_abmeldung/bc_wirtschaft_politk.html


 

Informationen zu den möglichen Formen der Teilnahme 

 

Sie haben die Möglichkeit, das Seminar in drei unterschiedlichen Formen zu 

absolvieren, und können dabei zwischen folgenden Varianten auswählen: 

1. Schriftliche Ausarbeitung einer Seminararbeit und eines Thesenpapiers 

sowie Vortrag der Arbeit vor den Teilnehmerinnen und Teilnehmern des 

Seminars mit anschließender Diskussion (häusliche Arbeit und 

mündliche Prüfung i.S.v. § 25 Abs. 1 S. 2 Nr. 1 lit. a und b 

Prüfungsordnung; gilt für alle Schwerpunktbereiche außer 6 und 9) 

2. Anfertigung einer häuslichen Arbeit i.S.v. § 25 Abs. 1 S. 2 Nr. 2 lit. a 

Prüfungsordnung (Vortrag im Seminar und anschließende Diskussion 

werden erwartet, gehen aber nicht in die Note ein); gilt nur für 

Schwerpunktbereiche 1d, 6, 8b, 9) 

3. Absolvieren eines mündlichen Kolloquiums i.S.v. § 25 Abs. 1 S. 2 Nr. 2 

lit. b Prüfungsordnung, hier verstanden als mündlicher Vortrag der 

eigenen Ergebnisse und anschließende Diskussion (die Vorlage einer 

kurzen schriftlichen Ausarbeitung wird vorausgesetzt, geht aber nicht in 

die Note ein); gilt nur für Schwerpunktbereiche 1d, 6, 8b, 9) 

 

Informationen zu den Seminararbeiten und  

zu den Vorträgen und Diskussionen 

 

Die Seminararbeiten sollen einen Umfang von 20 bis 25 Seiten (reiner Text 

der Arbeit ohne Deckblatt, Inhalts-, Literatur-, ggf. Abkürzungsverzeichnis 

etc.) haben. Nähere Informationen zu den formalen Vorgaben folgen nach 

der Anmeldung. 

  

Die Vorträge und Diskussionen werden im Rahmen des Blockseminars (s.o.) 

stattfinden. Im Rahmen dieser Veranstaltung werden Sie einen 20 - 25-

minütigen Vortrag halten, an den sich eine etwa 25-minütige Diskussion 

anschließen wird. 

 

Die Seminararbeit sowie ein Thesenpapier sind in schriftlicher Form am 

Institut sowie in elektronischer Form (Seminararbeit im Word- und pdf-

Format, Thesenpapier als pdf-Datei) an nicole.strack@uni-muenster.de 

einzureichen. Der ausgedruckten Fassung der Arbeit ist eine 

unterschriebene Versicherung beizufügen, dass die Arbeit selbständig 

verfasst wurde und keine anderen als die angegebenen Quellen und 

Hilfsmittel benutzt sowie Zitate kenntlich gemacht wurden.  

 

Für organisatorische Fragen steht Ihnen Frau Nicole Strack im Sekretariat 

gerne zur Verfügung (telefonisch unter 0251 83 22782/22797; E-Mail: 

nicole.strack@uni-muenster.de).  

 

Prof. Dr. Petra Pohlmann 



Name, Vorname 

Straße: 

PLZ, Wohnort: 

Matrikel-Nr.: 

Mobil: 

E-Mail:

Schwerpunktbereich: 

In welchem Semester 
befinden Sie sich 
zurzeit? 

1. 

2. 

3. 

Ja, ich bin damit einverstanden, dass meine E-Mail-Adresse an alle 
Seminarteilnehmer*innen weitergegeben wird.

Bitte senden Sie diesen ausgefüllten Anmeldebogen (gespeichert unter 
Seminaranmeldung_Nachname) zusammen mit Ihren Leistungsnachweisen (WiLMa-
Auszug mit aufgeführtem Seminar bzw. entsprechenden Nachweisen der ehemaligen 
Universität bei Studienortswechslern) innerhalb der Anmeldefrist an nicole.strack@uni-
muenster.de. 

 Prof. Dr. Petra Pohlmann

Wintersemester 2026/2027 

„Der Kampf ums Recht im Wandel“

Seminar zum gesamten Zivilverfahrensrecht  

ANMELDEBOGEN

WILMA 3

Sonstige (Bachelor PuR/WuR, zur Übung) 

Studienortswechsler*in

Gewünschte Prüfungsform: 

nur Kolloquium (nur SPB 1d, 6, 8b, 9) nur häusliche Arbeit (nur SPB 1d, 6, 8b, 9)

Seminarbeit mit beiden Teilprüfungen (die separat benotet werden)

Themenwünsche: 
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